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©ängerpfatter Sjof). S a ï. ©ptitrtgli
1801—1889. ©in Sebenêbilb bon $ e r m. © dj o II e rt«

berger. SBudjbrucîerei $. Sîiiegg ©ölpie, Qüricij 1.

©ptidjt ©eift unb ' ©entïtt in gleidjer SZBeife an unb
geigt, lnaê ein bidjterifdj beranïagter Kann für bie
gefängliche S3tlbung feineê SBotfeê bermag, tnenn er
Siebe gur ©actje, ©nifdjloffenlfeit unb Stuêbauer be=

fügt.
fl.ontab S3 i n g g e I i ê gerienaten?

teuer bon SR i dj a r b © d) n e i t e r. 2. Stuf lage.
SBerlegt bei Slbolf SBoget, ©intérieur. 1922.

Qluinglis^atenber für b a ê $ a I) r
1923. §erauêgegeben bon einem Sreië gürdjerifdjer
SPfarrer. SSerlag bon fyttebridj SReinI)arbt, SSafel.
$reiê gfr. 1.—, in Partien billiger.

'

@ § SBoItêfctrtgerfeft. Metneê Sialeïi«
ibiel in einem Stfi mit ©efartgêeinlagen, gur Stuf«
füfjnmg buret) einen Äinberajor (Knaben unb Käb«
ctjen im Sitter bon 13 btê 16 Rafften) bon 3 o f e f
SB i fj » © t ä h e I i, Qürid}. SßreiS gfr. 1.20. Vertag:
Strt. Qnftitut Drei! güfjli, Qûrid). — $. SBiß«©taI}eIi,
ber feine Qütdjet Kitbürger, unb Befonbetê bie ^Çca»
terfreunbe, fctiort hriebertjolt buret) Iji'ibfclie ©aben er»
freut t)at, bietet bieêmat ein für Sirtbetdfor berechne«
te§ Siateïtfpiet, ba§ ben Setjrern, ben odhiilern unb-
ihren greunben tanbauf unb «ab tbiïïïommen fein
ibirb.

®er „3oggeti îîaIenbe r". SSertag ber
St.«.©. Sean greti, Qitrid). ipreiê gr. 1.—.

Mäuse-Virus
gegen Haus» u. Feldmäuse
Leichte Anwendung. Unschädlich für Menschen u. Haustiere.

Seit 20 Jahren eingeführtes, bestbewährtes Vertilgungsmittel, Zeugnisse und
ausführliche Prospekte.

Schweiz. Serum- und Impfinstitut, Laupenstraße 4, Bern 11

Fr. 2.-f Flasche v. 20 cc Inhalt (für 1—2 Wohnräume)
< Flasche v. 200 ce Inhalt (für Wohnh., Lagerraum, Scheune etc.) Fr. 5.60

Fr. 14.-' 1 Flasche V. 800 ce Inhalt (für großes Wohngebaude etc.)

Ratin (zur Rattenvertilgnng in Hänsern, Gehöften etc.) Flasche 170 g. Fr. 3.50

SIB&gBHDBaHBDDaE

fzz /7c9^e/? />? 1ME g/f/7^7a//7e/gf/7

COLLIEZ NIWCHALENHRUP
y' <7^17? 2fejg77 5^A/?/r7?

KnUBHBHaaBM

Bad u. Kuranstalt Lostorf b. Ollen
Idealer Ferienaufenthaltsort. Stärkste Radium-
und Schwefelquellen der Schweiz für Haut-, Frauen- und
rheumatische Leiden. Täglicher Autoverkehr. Eigene
Landwirtschaft. Prospekte durch F.Nussbauiuer-Richner.

Kurarzt : Dr med. A. Belser.

gtaggdrjfl«. BOLLETER, MÜLLER & Co.
MÖBELFABRIK, laden

höfl. ein.

ZÜRICH 3, Ecke Ämtler-Albisriederstrasse.

Schönheit nnd Grazie des Körpers, des Ganges und der Bewegungen wer-
leihen der Frau und dem Mädchen 10 Minuten tägliche Zimmer-
gymnastik. Verlangen Sie Katalog über Zimmertnrn-Apparate.

Sportgeschäft Denzler
Zürich Abt. 15 Am Bellevueplatz

Schmerzloses Zahnziehen

Bitte Ädresse
genau beachten.

Künstliche Zähne mit und ohne Gaumenplatten.
Plombieren. — Reparatuien. —Umänderungen.
Gewissenhafte Ausführung. — Errrässigte Preise.

F. H. Gallmann, Zürich 1.
Löwenplatz 47. Telephon S. 81.67.

Sängerpfarrer Jo h, Jak. Sprüngli
1861—Iggg. Ein Lebensbild von H e r m. S ch o l I e n-
b e r g e r. Buchdruckerei I. Rüegg Söhne. Zürich 1.

Spricht Geist und Gemüt in gleicher Weise an und
zeigt, was ein dichterisch veranlagter Mann für die
gesangliche Bildung seines Volkes vermag, wenn er
Liebe zur Sache, Entschlossenheit und Ausdauer be-
sitzt,

Konrad Binggelis Ferienaben-
teuer von Richard S ch n e i t e r. 2. Auflage.
Verlegt bei Adolf Vogel, Winterthur. 1S22.

Zwingli-Kalender für das Jahr
1323. Herausgegeben von einem Kreis zürcherischer
Pfarrer. Verlag ° von Friedrich Reinhardt, Basel.
Preis Fr. 1.—, in Partien billiger.

Es Volks sängerfest. Kleines Dialekt-
spiel in einem Akt mit Gesangseinlagen, zur Auf-
führung durch einen Kinderchor (Knaben und Mäd-
chen im Alter von 13 bis 16 Jahren) von Josef
W i sz - S t ä h e l i, Zürich. Preis Fr. 1.20. Verlag:
Art. Institut Orell Füszli, Zürich. — I. Wiß-Stäheli,
der seine Zürcher Mitbürger, und besonders die Thea-
terfreunde, schon wiederholt durch hübsche Gaben er-
freut hat, bietet diesmal ein für Kinderchor berechne-
tes Dialektspiel, das den Lehrern, den Schülern und
ihren Freunden landauf und -ab willkommen sein
wird.

Der „Joggeli-Kalende r". Verlag der
A.-G. Jean Frey, Zürich. Preis Fr. 1.—.

^âKKîseVîrKK»
ZSZen ttÄUK- II. SMZMàKS
llsieiits àireuûuug. liusoliâàlieli kür Reused eu II. LsuKisrs.

8eit 26 àîiren einZeküIiries, be8ìbs>vâllrtes VertîlZunZsmittel. ^euZni88e unit
uusiülirliclie Prospekte.

8erurn- un6 Impkinsillut, I^supenstrsKe 4, Vern 11

?r. S.-?Ia.seüe v. 20 ee làiìlt (kür 1—2 ^Vànràm.6)
< Il'Ia.seüs v. 200 ee làalt (kûr^Vàiiìi., ^â-Aerrauin, Ledeune 6to.) ?r. 5.60

?r. 14.-^ ì. ?Issàs v. 800 eo Iiàslt Mr Zroöes VoUnAsvàâe ete.)

lîAîtlt (zuir LstteuvertilZullg in Lsussru, Kedökteu sie.) klssebe 176 g. ?r. 3.56

Fe//?csc5s/? M?

làsslsr Lsiisusukeutdsltsort, Ltsrksts ksàiuiu-
uuà Ledirskelguellsu àer Lediesi^ kür Laut-, kisueu- uuâ
illsllwstiselis llsiàsu. IsZUolisi ilutovsrksdr. Ligsus
llsuàirirtseliskt. krospskts àureb r.ksussliauiner-kioliner

Luisant: Dr mkck ^.Leiser.

laàen

böti. sin.
2 Ü R I L kl 3. kleks àmtlsr-.4.1bisriscksrstrusse.

Sàiîiàeîî unit krsnis àss Lörpsrs, àss KâllAss uuà àsr ZZsvegllUASll ?SI-
leiben «ter krsu uuà àsiu Rsàobsu 16 Riuuteu tsAliàs Zimmer-
g^uivsstik. Vsrlsogsu Lis LstsIoZ übsr AiuiusrtllrU'^gxsrste.

LportAeîsekâtt venziler
^iirioli ilbt. 15 àru Lslisvuexlstn

Ritte kìâressie
Z(ensu DescDten.

Rün8tI!cDe Xâtllie mit und oDne Gaumenplatten,
DIomdleren. ^ kêparatuisn. —klmüncksrunAsn.
Gsi^isssnbakts áuskulirunA. — klra assists preise.

(zsilmâîin, Zàîeà à.
LSvvsnplats 47. Dslspbon 8. 81.67.



S a ï o b S3 u t c! I) a t b i : II tt. b e. ï a n n t e

SI u f f et | e a u § a r i §, 9î o nt u n b SJS a i I a n b.

©ingeleitet unb betauêgegebert bon 3 o f. O § to n I b.

SSafel, 1922, 83etmo ©cbtoabe u. ©o., SSerlag. i$tei§
6 gr. — Sîeûert bem SSortoort urtb Sîacbtrag, bte Sluf»
fdEjïiiffe über bie Sïuffinbung ber berfdjiebenen SIuf=
fö|e unb S3urcîl)arbtê ©ieïïuttgttabme al§ ©cfjriftftelter
gu ben geitereigrtiffen — e§ finb bie 40er 3abbe lie§ 1®-

3al)rï)unbertë — Ijat ber Herausgeber feljr interef»
faute „Dîilieu=©tubiert" urtb einen farbigen Sluffaig
über „SÖurtfbiarbtS S3egiel)ungen gum Sîieberrbiein"
ttnb 23urcEf)arbt alê Sorrefponbent ber Stölnifdjen geh
tung beigesteuert unb unS bie geiftige ©rfdjeinung beS

gtofjen SBurcEïjarbt, foineit baê „Uiilieu" an iïjrer §er=
borbringung beteiligt ift, auS bielfeitigen Äenntniffen
unb ber Stnfdjauung ïjerauS erïlârt. @S ift tboïjl ba§
fdjönfte ißräbitat, baê tbir bem Herausgeber erteilen
tonnen, bafj feine Slrbeiten ftdj neben Ben Sluffäften
S3urctI|arbtS mit ©enufg unb ©etoinn lefen laffen:
Sediere betreffen: „$ie frangöfifdbje Siteratur unb baS
©elb" (S3urctbiarbt mürbe tont)! beute mit berfelben
©d)ärfe unb bem felben ©tel audj bie entfbredjenben
beutfetjen guftänbe beleuchtenI), „Sie töniglicfje S3ib=

tiottjet in ißariS", „31alienifdje ©rfaljrungen", bie
aud) überholt finb, „9tom in ber heiligen SBodfe",
,,©d)ilberungen auS 9tom". ©ie tun alte aufs neue
bar, meld) lebenbigen unb bielfeitigen SInteil S3urct=

I)arbt an ben tuliureden unb Joobiitfc^ert Sßorgängett
unb guftänben in ©uropa naljm unb tueldje IjoÇe ïn»

fdjauliibteit unb Sreffftdjerbeit feinen SarfteHungeu
bei aller JRürge eigen innren. SaS 83udj mirb alten
SJerebrern beS großen S3aSler HiftoriterS unb 2lfil)e=
titers Inilttommen fein.

HannS © ü n t b e r : ©hernie für 3 u n»

gen. 1. unb 2. S3anb. S3erlag Dtafdjer u. Sie., 8ü=
rietj. 1.—12. Sluflage. SieS ift nidjt etlna ein btoffeS
©pperimentierbuäj, tbie eS berett biete gibt, fonbern
eS ergäbtt — unb bamit fidjert eS fid) einen
Hctupireig — ant)anb bon bieten S3eifpieten, toie dje=
mifdje SBerbtnbungen entfteben, in ber Statur Inie im
Saboratorium, unb ftettt fid) bie Stufgabe, bie
fammenbänge ber ©b.em-ie mit bem täglichen Sehen
barguftetten; Sie SJÎittet gu SBerfudjen, folneit fie
e i n f a dj e r Statur finb, lnerben natürlich angegeben,
um bem Stejt als QHuftration gu bienên. ®aS meifte
SKateriat mirb ber junge Sefer ant)anb beS 23ud)eS

felbft anfertigen ober bem HauSbalt entlehnen tön»
nen. llnterbaltenb, feffetnb unb in leidjt fajjltdjer
gottn im bödjften ©rabe belebrenb: man rnödjie bie
beranlnadifenbe ©eneration gu foldjen S3üdjern, bie
man feinergeit entbehrte, aufrichtig begliid'miinfdjen.

St üben getter Satenber für baS gabr
1923. 202. Qabigang. SßreiS 80 Stf. Strogen, Stertag
bon 0. Wühler. SJtit iltuftrierten ©rgaplungen bon
3alob S3üt)rer unb Stbotf SSögttin.

©djtoeiger Diot!reug ®aIenber 1923.
93ertag Hattloag St.»©., 33ern. ißreiS 1 gr.

SPEZIALITÄTEN in-

yWe/zr aAs e/7ie /W/VZ/o/i

Kilogramm bestes Gemüse zieht die Maggi-
Fabrik jährlich auf ihren Pflanzungen in Kempt-
tal für ihre gemüsehaltigen Suppen. Sie macht
sich dadurch unabhängig vom Markt und kann
stets frische, erlesene Ware verarbeiten; dies
kommt in der hohen Qualität von Maggi's
Suppen zum Ausdruck. Suppensorten mit
Gemüsesind: Julienne, Tapioka-Julienne,Reis-
Julienne, Blumenkohl. Maggi's Suppen tragen

gelb-rote Etiketten.

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 StÜtRICKC 1, RüdenplatZ zp Tel: Hottingen 5122

Spez/aZ-ffesc/tä/Z /är /e/we A4e5ser5cZr/w/e<ivFare/7
vom einfachen bis elegantesten Genre. Schwerversilberte Bestecke. Rasierapparate Gillette,

Rasiermesser, Rasierutensilien. Schleiferei. Reparaturen.

Jakob B u rckh a r dt: Unbekannte
Aufsätze aus Paris, Rom und Mailand.
Eingeleitet und herausgegeben von I o s. Oswald.
Basel, 1922, Benno Schwabe u. Co., Verlag. Preis
6 Fr. — Neben dem Vorwort und Nachtrag, die Auf-
schlösse über die Auffindung der verschiedenen Auf-
sätze und Burckhardts Stellungnahme als Schriftsteller
zu den Zeitereignissen — es sind die 49er Jahre des 19.

Jahrhunderts — hat der Herausgeber sehr interes-
sante „Milieu-Studien" und einen farbigen Aufsatz
über „Burckhardts Beziehungen zum Niederrhein"
und Burckhardt als Korrespondent der Kölnischen Zei-
tung beigesteuert und uns die geistige Erscheinung des

großen Burckhardt, soweit das „Milieu" an ihrer Her-
vorbringung beteiligt ist, aus vielseitigen Kenntnissen
und der Anschauung heraus erklärt. Es ist Wohl das
schönste Prädikat, das wir dem Herausgeber erteilen
können, daß seine Arbeiten sich neben den Aufsätzen
Burckhardts mit Genuß und Gewinn lesen lassen:
Letztere betreffen: „Die französische Literatur und das
Geld" (Burckhardt würde wohl heute mit derselben
Schärfe und dem selben Ekel auch die entsprechenden
deutschen Zustände beleuchtenI), „Die königliche Bib-
liothek in Paris", „Italienische Erfahrungen", die
auch überholt sind, „Rom in der heiligen Woche",
„Schilderungen aus Rom". Sie tun alle aufs neue
dar, welch lebendigen und vielseitigen Anteil Burck-
hardt an den kulturellen und politischen Vorgängen
und Zuständen in Europa nahm und welche hohe An-

schaulichkeit und Treffsicherheit seinen Darstellungen
bei aller Kürze eigen waren. Das Buch wird allen
Verehrern des großen Basler Historikers und Ästhe-
tikers willkommen fein.

Hanns Günther: Chemie für Jun-
gen. 1. und 2. Band. Verlag Rascher u. Cie., Zü-
rich. 1.—12. Auflage. Dies ist nicht etwa ein bloßes
Experimentierbuch, wie es deren viele gibt, sondern
es erzählt — und damit sichert es sich einen
Hauptreiz — anhand von vielen Beispielen, wie che-

mische Verbindungen entstehen, in der Natur wie im
Laboratorium, und stellt sich die Aufgabe, die Zu-
sammenhänge der Chemie mit dem täglichen Leben
darzustellen. Die Mittel zu Versuchen, soweit sie

einfacher Natur sind, werden natürlich angegeben,
um dem Text als Illustration zu dienen. Das meiste
Material wird der junge Leser anhand des Buches
selbst anfertigen oder dem Haushalt entlehnen kön-
neu. Unterhaltend, fesselnd und in leicht faßlicher
Form im höchsten Grade belehrend: man möchte die
heranwachsende Generation zu solchen Büchern, die
man seinerzeit entbehrte, aufrichtig beglückwünschen.

A ppen zeller Kalender für das Jahr
1923. 292. Jahrgang. Preis 89 Rp. Trogen, Verlag
von O. K ü b l e r. Mit illustrierten Erzählungen von
Jakob Bührer und Adolf Vögtlin.

Schweizer Rotkreuz-Kalender 1923.
Verlag Hallwag A.-G., Bern. Preis 1 Fr.

«WSZRZWS-»-.

4ss/F e//?e 4?////oz?
Kilogramm kestes Oemüse 2Ìekt clis Naggi-
Pakrik jäkrlick aulikren ?llan2ungsnin Kempt-
tal kür ikre gsmüsskaltigen Luppen. Lis mackt
siek claclurek unakkängig vom sursit un<l kann
stets kriscks, erlesene V^are verarkeiten! äies
kommt in cler koken Qualität von l^laggi's
Luppen 2um ^.usäruck. Luppsnsortsn mit
(remüsesincl: stulienns, Papioka-stulisnne.Keis-
Zulienne, IZIumenkokl. lViaggi's Luppen tragen

gslk-rote Etiketten.

(^tissiuv Wssssi sisi SSSSrSOllllllSciS
ksgriiàt 1S23 4 llvl. : Uvttillgsa 5122

F/?eà/- ZZeLe/lâ ZÄ/- /eZ/?e
vom àlaàeii bis vlegàlltsstsQ Kerns. Lebverversitberis Lssteoks. kasieräpparats kikstte,

kâsiermosssr, kàsisrutsiisUieii. Lebleikerei. kexaratursii.



SJoIïêïaleitbeï für b i e reformier»
te © dj lu e i 3. ©rucï unb SSerfanb: SBucCjbrucferei
SreBë, Sktfel, 5ßrei§ 1 gr. ©in neueê fialenber»ttn»
ietneïjmen.

© i e S3eruf§iuaï)I
©iner bielfadjen Slnregung
gie'tjerinnen golge leiftenb,
Seljrlingëirefen be§ ©dftoeigerifcEjen ©etoerBeberfiart»
beê unter ÎKitiuirïung erfahrener gadfjleute eine
„^Begleitung" fitr ©Item, ©djul» unb SBaifenBelföt»
ben IjerauêgegeBen, ©iefe fylugfdjrift, Betitelt: „©ie

unferer SKäbcfien.
bon ©rgiel)ern unb @r=

hat bie Sontintffion für

SBerufêtbahl unferer Stäbchen", bon ©etfrub ®tefi§,
§au§h^Itung§Iehrerin in ©olottjurn, ber SSerfafferin
ber Beïannten „EHatfdEjIäge für ©dftoeijernicibdfen", Be=

fipridjt in tnapper ÜBerfichi alle für ba§ toeiBIidie @e=

jdjledjt geeigneten Serufêarten. Verlag bon iBüdjler
u. ©0., Sern. ißrei§ 30 ©t§.

©aria Éeftori»bon ©raBerg: ©er
© 0 11 m e n f ch- ©efcffrieBen bon einer ©infältigen
für ©infältige. ©in Sanb bon 228 ©eiten. ißreiS gr.
6.—. güridf, SIrt. Sfnftitut Drell güfjli.

Gesundheit und Kraft
erlangen und bewahren Sie durch

eine Blutreinigungs- und Abführkur mit

Model's Sarsaparill
In Flaschen zu I.-, ?„§§ und 12.—
in den Apotheken oder direkt durch
die Pharmacie Centrale, Madiener*
Gavin, rue du Mont-Blanc 9, Genf.

<' - —— — ^
Bei zu schnellem Wachstum

der Jugend wird

Haemacolade
den Muskclamsatz befördern,
die Nerven stärken,
das Blut verbessern.

In Apotheken und Drogerien erhältlich.

PA1
DAS VORZÜGLICHE.' KINDER-NÄHRM ITEL

Dr. E. : Ich habe mir den
warmen Dank vieler Mütter
erworben, die ich auf PAI-
DOL aufmerksam machte.

UBERALL V

ZU HABEN

Familienväter!
die merken, daß ihre besten körperlichen und
geistigen Kräfte im Abnehmen begriffen sind,
die befürchten über kurz oder lang ihren be-
ruflichen Posten nicht mehr voll und ganz
ausfüllen zu können, müssen darauf bedacht
sein, rechtzeitig ihre Nerven zu stärken, um
den Gesamtorganismus von neuem Widerstands-
fähig für die Kämpfe des täglichen Lebens
zu machen. Es ist eine traurige aber wahre
Tatsache, daß die Nervosität gerade in den
Kreisen der Familienoberhäupter am stärksten
verbreitet ist, da an letztere außer den be-
ruflichen Anstrengungen auch noch die Sorge
um die Existenz von Frau und Kindern heran-
tritt. Ihnen allen kann das rühmlichst be-
kannte Nervenstärkungsmitttel «Nervosan»
die wertvollsten Dienste leisten. «Nervosan»
greift anerkanntermaßen das Leiden bei der
Wurzel an, indem es direkt auf Blut und
Nerven wirkt. Es kann im Verein mit einer
diäten Lebensweise zu einer dauernden Ge-
sundung des Kranken beitragen. «Nervosan»
ist angenehm zu nehmen und erzeugt schon
in kurzer Zeit ein ungeahntes Wohlbehagen.

Preis Fr. 3.50 in den Apotheken.

AfllAPINBIIII Schöne ganz- und halbwollene Stoffe für solideSE .EES Frauen-u-hännerhleider
Tüth-Fabrikalion ENTLEBUCH Tmh-fabrikalion

Verlangen Sie unsere Mus ter! Bei Einsendung von Wollsachen ermässigte P.eise.

Volkskalender für die reformier-
te Schweiz. Druck und Versand: Buchdruckerei
Krebs, Basel. Preis 1 Fr. Ein neues Kalender-Un-
ternehmen.

Die Berufswahl
Einer vielfachen Anregung
zieherinnen Folge leistend,
Lehrlingswesen des Schweizerischen Gewerbeverban-
des unter Mitwirkung erfahrener Fachleute eine
„Wegleitung" für Eltern, Schul- und Waisenbehör-
den herausgegeben. Diese Flugschrift, betitelt: „Die

unserer Mädchen,
von Erziehern und Er-
hat die Kommission für

Berufswahl unserer Mädchen", von Gertrud Krebs,
Haushaltungslehrerin in Solothurn, der Verfasserin
der bekannten „Ratschläge für Schweizermädchen", be-
spricht in knapper Übersicht alle für das weibliche Ge-
schlecht geeigneten Berufsarten. Verlag von Büchler
u. Co., Bern. Preis 30 Cts.

Carla Testori-von Graberg: Der
G o t t m e n s ch. Geschrieben von einer Einfältigen
für Einfältige. Ein Band von 228 Seiten. Preis Fr.
6.—. Zürich, Art. Institut Orell Fützli.

SssunÄkeiit unri iîrstt
srisngsn unÄ Zis «iurck

eins vlutrsinigungs» unci Abkiikekur mit

^o«lel'5 5srss>ss?i»
Im su Z. 7.SG unÄ 1Ä —
in essn Qpstksiksn seisr Äirskt Äu?«k
«iis Pksi^msrie kentrsis, t^isÄisns?-
Ssvin, rus Äs« ^tont-kisnc S, <Zsnk.

^ — ^
Lei schnellem ^Vsckstum

ster stugsnst wirst

Usemsevtsâe
âeiî MuskeîâiiKKtT îzekôrâern,
Äie Xerveii siàkSH,
às Rìuì

In ^.potstelcsn unst Drogerien srstâltlicst.

v/ì» vvkê^u«iàicne

Dr. T.: là imìm mir 66ii
v-iriusi, v-ìuk visler Niittsr
srvorbsn, âis isd àuk
OOIu cmtmmìsmil M3.eilt6.

Familienväter!
stie insrlcen, stuü istre stesten Irörpsrlicstsn unst

geistigen Xrâtts irn ^.stnestinen stegritken sinst,
stis stslürcstten üstsr stur? oster lung istrsn ste-
ruklicsten Dosten niât inestr voll unst gun?
ausfüllen ?u üönnsn, rnüsssn sturuuk stsstucstt

sein, recstt?eitig istre stlsrvsn ?u stursten, urn
stsn dssurntorganisrnus von neuern wisterstunsts-
lästig kür stie Xürnpts stss täglicsten Destsns

?u inucstsn. Ds ist sine traurige aster wastre
Dutsacste, stall stie stlsrvosität Gerüsts in stsn
Xreissn ster Dainilienosterstäupter urn stârststsn
verstreitet ist, stu an letztere uullsr sten ste-
rukiicken Anstrengungen aucst nocst stis Lorge
urn stis Dxisten? von Drau unst Xinstern sterun-
tritt. Istnsn allen stunn stus rüstinlicstst ste-
stannts stlervsnstürstungsrnitttel «stlervossn»
stie wertvollsten Dienste leisten, «stlervosan»
greift anerstannternraöen stss Deisten stei ster
V^ur?el an, instern es stirestt auf Dlut unst
stlervsn wirstt. Ds stunn iin Verein init einer
stiüten Dsstenswsiss ?u einer stuuernsten de-
sunstung stes Xrunsten stsitragsn. «stlervossn»
ist angensstrn ?u nelnnsn unst er?eugt scston
in sturxer ^eit sin ungeahntes V^ostlkestsgen.

Dreis Dr. 3.50 in stsn ^.potkesten.

â»I»»»»«»»>»»»» Lcstöns gsn?- unst stulst^vollsns Stocks kür solisie

MW. .UWN
Imki-tsliMsüliii sllili-fsdnksllliii

Verlaußfen Sie unsere Musier! Lei llinssnstung von ^Vollsucstsn srmàssiAts D.sise.



© ö u a r b 83 ü d) I e r : SÄunb um bie © r b e.
©rlebteê au§ STrrtertBa, ,3agart, ®orea, ©girta $nbiert
unb Strahiert. Skit 40 Silbern rtadj pgofograggifdjen
Stufnaïjrnen. $n Seintoanb geb. gr. 6.80. 83erlag 21.

grande 21.=©., Sern. — Sex Serfaffer mar iEetlneg»
mer ber 1. fd§toeig. ©tubienreife nacf) SBntexxBa, ift
aber nidjt luxe feine ©efägrien nad) Bürgern Stufent»
Bialt IjeimgeBeljrt, fonbern Bjat briiben, erft al§ Sudi=
brucBer, bann afô fftebaïtor einer ©djtoeigergeiiung
SIrbeit gefugt unb gefunben. ©r Ijat alfo amerxïani»
fd)e Beben§= unb SIrbeiiStoeife am eigenen Beibe er»
fahren unb ergäblt feïjr anregenb baton. Sefonberê
tnirb ber SBerbegang unb bie ©nttbidlung einer
©dlineigerBoIonie in SBiëconfin iniereffieren. Son
2Imeriïa, bag ber Serfaffer bielfatf) bereift, fü^rt bie
§eimreife über Sagau unb ®orea natf) ©I)ina, bann
nad) gnbien unb Strabien unb burd) ben ©uegBanal
nad) ©xxraga guritd. Überall tueilt ber Sîeifenbe einige

Qeit, beobadjtet mit fdjarfen 2Bugen bag frembe Be=
ben, fobaf; lnir xnandjen intereffanten Qug ma^r»
nebimen. ®er Serfaffer bleibt babei immer ©dfmeiger,
b. bi. ein rul)iger, geraber unb nüdfterner Setradfter,
ber fid) auf feine Blaren ©inne berläfjt unb nidjt fo»
balb bent Qauber torfällt, ber bon frembem SBefen
b)er un§ fo Ieid)t umfängt unb unfer Urteil trübt,
©erabe guberläffigBejt unb Margeit rnadjen feine
©d)ilberungen fo artgiegenb.

©ftger Dbermait: Sie ©egge, ©ine
©efdficgte artS Untertnalben. 4. unb 5. Saufenb. Ser»
tag Ülafd)er u. ©ie., Qüriä), 1922. ©g ftedt Straft unb
©röfje unb ftitteg Qruxerfcgineigertum in biefer mort»
Bargen ©egge, ber am ©nbe burcg bie Seiätigung müt»
terlidjer gütforge audj bag tperg aufgegt. Ser
äußere ©rfotg, ben bag Sud) gegabt gaR mag biegmal
für feine innere ©itte fgred)en.

Die ächten Toggenburger
MANDELFISCH BIRNBROT
à 1 und 2 Fr. beziehen Sie in prima Qualität bei J. Schweizer, Konditorei, Neßlau (Telephon 50).

(Prompter Versand nach auswärts.)

Einbanddecke
für

U
57 Am häuslichen Herd

Jahrgang XXV

zum Preise von Fr. 1.50

zu beziehen durch das Bureau der Pestalozzi-

gesellschaft, Rüdenplatz 1, Zürich 1

Haben Sie ihre Garderobe durchgesehen?
Wenn nicht, finden Sie jetzt darunter Kleidungsstücke,

welche Ihnen durch fachgemäße

Reinigung und Umfärben
in den modernsten Farben Neuanschaffungen ersparen.Die hesteingerichtetste und größte Firma dieser Branche

verbürgt Ihnen einwandfreie Ausführung.

Terlinden & Co., Kleiderfärberei u. ehern, Waschanstalt

Kiisnacht (Zürich),
Filialen und Dépôts in allen größeren Ortschaften.

Direkte Äufträge
finden prompte und sorgfältige Erledigung.

Amerika
Passagiere I., II. und
III. Klasse), die nach
Vord-odAMd-Awert/ra
zu reisen beabsichti-
gen, erhalten bereit-
willigst und kostenlos
Auskunft über beste
ii. vorteilhafteste Über-
fahrten, sowie betr.
Preise und Pässe etc.
von der
Schweiz. Generalagentur
Kaisnr & [Ib., BssbI

Elisabethenstr. 58u. 60.

Kl. Erholungsheim in Homberg ob
Thun (950 m) nimmt fortwährend
Kinder in liebevolle fam. Pflege auf.
Einfache, gesunde Kost, gute Auf-
sieht. Liegestunde. Keine eigentl.
Kranken. Preis 3.50—4 Fr. F. Kin-
der v. Fürsorgestellen sep. Abkom-
men. - Leiterin sucht jiufFrühling
geeign., interess. Mitarbeiterin.
Uber Winter fände ev. arbeitsl.Per-
son, ev. m..Kind freie Stat. u. Ent-
schäd. n. Übereinkunft. Anfr. an
Frl.Bütigkofer,Kinderh.,Homberg.

Ibonnimints
nimmt entgegen das

Bureau der Pestalozzi-
gesellschaft, Zürich 1

Rüdenplatz 1

Das beste Stärkungsmittel für

Rekonvaleszenten
ist der ärztlich empfohlene

VIN KATZ
Pepto Ouino - Ferrugineux

In den Apotheken erhältlich. Schutz

Rahmen
für Spiegel und Bilder

Einrahmungen
Vergolderei

Irannig
& Söhne

Selnaustr, 48, Zürich.
Goldleisten- u. Rahmenfabrik;

Streichfertige Oel- und Emailfarben
Sämtliche Artikel der Färbwarenbranche empfehlen in gewohnten guten Qualitäten

RUPF & SCHNEIDER, FARBENFABRIK :: ZURICH 1
Neu-Seidenhof, Uraniastr. 10

Eduard Büchler: Rund um die Erde.
Erlebtes aus Amerika, Japan, Korea, China Indien
und Arabien, Mit 40 Bildern nach photographischen
Ausnahmen. In Leinwand geb. Fr. 6.30. Verlag A.
Francke A.-G., Bern. — Der Verfasser war Teilneh-
mer der 1. schweiz. Studienreise nach Amerika, ist
aber nicht wie seine Gefährten nach kurzem Aufcnt-
halt heimgekehrt, sondern hat drüben, erst als Buch-
drucker, dann als Redaktor einer Schweizerzeitung
Arbeit gesucht und gefunden. Er hat also amerikani-
sche Lebens- und Arbeitsweise am eigenen Leibe er-
fahren und erzählt sehr anregend davon. Besonders
wird der Werdegang und die Entwicklung einer
Schweizerkolonie in Wisconsin interessieren. Von
Amerika, das der Verfasser vielfach bereist, führt die
Heimreise über Japan und Korea nach China, dann
nach Indien und Arabien und durch den Suezkanal
nach Europa zurück. Überall weilt der Reisende einige

Zeit, beobachtet mit scharfen Augen das fremde Le-
ben, sodaß wir manchen interessanten Zug wahr-
nehmen. Der Verfasser bleibt dabei immer Schweizer,
d. h. ein ruhiger, gerader und nüchterner Betrachter,
der sich auf seine klaren Sinne verläßt und nicht so-
bald dem Zauber verfällt, der von fremdem Wesen
her uns so leicht umfängt und unser Urteil trübt.
Gerade Zuverlässigkeit und Klarheit machen seine
Schilderungen so anziehend.

Esther Odermatt: Die Seppe. Eine
Geschichte aus Unterwaiden. 4. und 6. Tausend. Ver-
lag Rascher u. Cie., Zürich, 1922. Es steckt Kraft und
Größe und stilles Jnnerschweizertum in dieser wort-
kargen Seppe, der am Ende durch die Betätigung müt-
terlicher Fürsorge auch das Herz aufgeht. Der
äußere Erfolg, den das Buch gehabt hast mag diesmal
für seine innere Güte sprechen.

à 1 unà 2 ?r. belieben 8is in prima (Qualität bei j. Uâàiìorsi, AleMsiS (Dslspkon 60).
(prompter Vsrssnck nsok auswärts.)

kür

Am lstàCiLliolstStst

lulirgung XXV

xum preise vonl.ZV
2U bs^isksn clnrok àus Lursun àsr psstslozch-

AsssUsoks.lt, Rûàsnplà 1, Mrià 1

Hit» Li lin SsnUlit» warn»!»?
^Venn niedt, linàen Lis Îet2i darunter X1eiàunA8stûàs,

weled s Idnen ànred taedKemàke

Reinigung »im llmfèià
in àen moâ6rn8ten Xsrden XeuansedakkunZseii ersparen.vis d68t6inßsriedtetst6 nvâ Kroate vii'ma dieser vianeds

vsrbürZt ibnsn sinv^nätrsis àstlldrung.

Mlînlien â lo.. lilkiilkMi'Iiki'ki u, elim, ffsLetiziiàl!

kllsnaekt l?ûrià).
kNIWIsn nnâ Nèxôts in ÄÜSN ZröiZsren Vrtsvdâsn.

virekìe lìuîîrâKe
îimioo prompte uixl sorKkMtîKe LrloUîAunA.

Amsrîks
l'ssssKÍsrs I., II. Uiià
III. Xissss), àis nsok
Xorck-oà 8Äck-Amsr/7ta
2U rsissn kssbsivkti-
gsn, srksltsn ksrsit-
tvilUZst unà kostsnlos
Xusknut't über bests
u. vortsilksktssts Übsr-
Iskrtsn, sovis bstr.
prsiss unà pssss stv.
von àsr
8oliv/s>^. Kenerslsgentur
iigüös â cîs., gS!Z!

KUjssbstksnstr. 53u. 60.

XI. ^rImìunK8dkîm In vomdeiA od
l'tmn (950 m) nimmt tortwädrenti
Ximlsi in lisdevolleàm. Vliese ant.
Vintavde, A68nmls Xv8t, Auteàt-
8iedt. vie^estnnâe. Xeine eiKSnîl.
Xrankeo. ?rei8 3.50—4 Xin-
cler v. Vür80i'^s3t6llen 8Sp. A.ddom-
men. - Veiterin 8uedt «utli'rüd.linK
^eei^n., jntsre88. Zlitardsitoiin.
Hber ^Vintei'täncle ev. ai'dsit^l.ver-
son, ev. m..Xincl kreie Ltat. u. Xnt-
8àâcl. n. Übsreindnnkt. Antr. an
Xrl.vntiAlcoter.Xinâerd. ,vomderA.

adMWêM
nimint sntg'SAön àss
Hurssu àsr?sstsIoWÍ-
Assskssksit, Mriok 1

UûàsnpIstZ! I

Uâs beste Ltârûllogsimttsl kür

«SlillllIlMMlêlI
ist àsr àtkoti siupkollens

v>»«
?övtli - Wno - fsssugineux

lu lieu ilgotbslsll erbâllliok. Gokiut?

MW»
kür LpieZel unà Lilàer

Linrulimun^en
VerZoläerei

InM
^ Söikne

8elnsustr. 48. Mrîck.
Uolàlsistsii' u. kâbwenàbrilc

5tr«i«kksrîlgs Osl» un«> kmsilfsrdsn
Lârnlliclie ^rtllcsl cler ?arbwureitl>rurleke slnpkskleii in Zstvokitten Zuten (^rlulltàtell

«up? » 5c«^ieioe«, ivkic« iVisu Ssîitsnkof, Ursniisîîtr. 10



BLCHH1A
Nach eîner Elchinakur fühle ich mich wie neugeboren

jjjÄ mein Körper lebt auf
*^7) und ich bleibe trotz anstrengender Arbeit gesund

und leistungsfähig

Flasche Fr. 3.75, Doppelflasche Fr. 6.25 in den Apotheken.

Schöner Nebenverdienst.
Leistungsfähige Fabrik baumwollener Unter-
kleider übergibt Verkauisdepot in jeder
größern Ortschaft an solide Familien. Kein
Risiko. Adresse : Postfach 10,633 Burgdorf,

Die zarten schmerzlösen Ströme

des elektro-galv.Wohlmuth-
Apparates erfrischen den

Körper durch Regelung der

Blntzirkulation.
Schuhcreme
die führende Marke

Ed. Neuenschwander
Chem. Fabrik
Zürich 3

Aufklärende Druckschrift
kostenlos durch

G. Wohlmuth & Co. Ä.-G., Kreuzlingcn,

Wildegger Jodwasser
Natürliches Mineralwasser aus den Effinger Schichten der Juraformation. Hervorragende

Erfolge bei : Arterienverkalkung, weichem Kropf, Lymphdrüsenanschwellungen, Bron-

chialkatarrh, Emphysem und Asthma, Frauenleiden (Wallungen). Morgens nüchtern und abends

vor dem Schlafengehen je 100—200 g während 4—5 Wochen zu trinken, leicht verdaulich.

In allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen und bei der Verwaltung der

Brunnenschrift gratis. Jodquelle Wildegg.

î?W» l^sok einer Llekinàr ftlkle icb miob wie neugeboren

mein Körper ledt suk
unä iob bleibe trà snstrengsnlisr Arbeit gssunö

unli isistungsiäkig

flaseks fr. 3.75, voppslàsoks fr. 6.25 in lien Apotkàn.

Lcdöllör I^ebeuveràiist.
heistungskähige ?ahrik hauinwollener Unter-
kleicler übergibt Verksuisüepot in jscier
gröüern Ortscbakt an solicis ?ainilien. ILein
kisilco. Dresse: ?ost!sch 10,633 Lurgüork.

vie warten sàmèrxlosen 8tràe
àes elelitro>g»Iv.îokiîuuih-
Apparates eririsàkn àsn

Xörxsr àroh Rssslnns äsr

Llàirlciiiarion.
liiv fûkrenîje îÂarks

Lli. lüeuensvbwsnöer
titiem. fsbriic
liirivk 3

àkìlârsnàs DruâsohriA
lcostsnlos àuroh

Q. Modlnnà â l)o. â. Q., lireuxlinZeo

H^NÄeNger ZoáMâîSîser
Natürliches Mineralwasser aus 6en Winger Schichten Zer àakormation. Hervorragen«!«

Lrkolge bei- Arterienverkalkung, weichem kropi, I^mphckriisensaschwellllllgen, Sron-

ckialkstarrh, Lmpk^sem unä àtbms, krsuenìeiàen Wallungen). Borgens nüchtern unà abenäs

vor äem Schlaiengeben je 100—200 g wäbrsnä 4—5 lochen ?u trinken, leicht veràaulich.

In allen Apotheken unâ ^iineralwssserhanàlungsn unà bei àsr Verwaltung âer

Lrunnensàrtkt srstis. IvÄtMeUe Mîîâegg



Das besfe Voltenahrungsimffel

ZÜRCHER
Darf fn keinem Haushalte fehlen
Bekömmlich,ausgfebfg und billig
Erhâlfh'ch nur m Originalpackungen-
mif der rofen Tasse 30 und 60 cts.

OâS dssts

vsi-f IN Keinem t-isus^site feliien
öekömmllcti,susgleiDig ulicj dlltlg
^i'ksl^llck fivp sn (Dmginslpsckuiigen'
fNl/ cisn I"àn l'SSSS S0 unli 60 0ts.
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